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Hoi mitenand, i bis wieder emol, de Meggelin.   

 

Scho wiede isch e Johr ommi. Es isch so schnöll gange, hend mer uf 

de Meglisalp jo au alli Hend voll ztue ka. Set em Abröll söme am 

Baue und denn het a Uffaht d Saison gstartet. E speziölli, wome nie 

recht gwesst het was gült, abe e gueti. Noch em Saisonschluss am 31. 

Augste sönd mer i di zweit Etape vom Ombau gstartet. Set do laufts 

wie gschmiet. Hoffeme gad no, dass bis a de Wiehnacht ond den au 

im neue Joh so wiete got. Sös mögeme denn nüd fetig mit de neue 

Meglisalp bis am 21. Mai. Denn weteme jo wiede uf tue ond eu 

wöllkomm hässe. Abe Ees om Sande… 

 

Seit ihr das letzte Mal von mir gelesen habt, ist viel passiert. Die 

Baustelle Meglisalp wurde im April installiert und die 

Tiefbauarbeiten hinter dem Haus erledigt. Aber Bilder sagen 

hier mehr als 1000 Worte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 
 
 
 
 
 

Im Mai haben wir die Saison 2020 trotz,  

oder besser mit, Corona gestartet.  

Es war für uns eine Herausforderung, uns auf die neuen 

Gegebenheiten einzustellen und die ständig wechselnden 

Bedingungen in unserem Tagesbetrieb umzusetzen. Der Alltag 

war geprägt von Fragen wie; wie viele Reservationen darf ich 

annehmen in einem oder zwei Monaten? Kann die Stobete 

stattfinden? Können alle Gäste anreisen? 

 

Wenn wir ein Fazit 

ziehen, war es eine 

aussergewöhnliche, aber 

gute Saison 2020. Dies 

auch, weil parallel noch 

die Arbeiten am und um 

das Haus weiter gingen. 

So hatten wir dieses Jahr 

zwei Teams im Einsatz. 

Eines war für das Wohl 

der Gäste zuständig und 

das andere machte sich 

bei Wind und Wetter 

die Hände schmutzig um 

die kommenden Saisonen 

auf ein solides 

Fundament zu stellen.  

 

Am 31. August haben wir unsere Türen ein letztes Mal 

geschlossen. Am 10. September hatten wir den „Tiefpunkt“ 

erreicht und wir konnten mit dem Aufrichten starten. 

Der Rückbau der „alten“ Meglisalp und das Aufrichten der 

„neuen“ Hülle haben gerade mal 16 Tage gedauert. Dies dank den 

vielen helfenden Händen, der Helikopter Crow und des super 

tollen Wetters. 

 

 

 

  



 
 
 
 
 
 
 

Es ist rückblickend schon fast wieder etwas unwirklich. Die Zeit um den  

enormen Baufortschritt zu realisieren hatten wir im September nicht. Und jetzt ist es schon wieder 

selbstverständlich, dass die „neue“ Meglisalp zumindest von aussen fertig ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch der Innenausbau schreitet in grossen 

Schritten voran. Ziel ist es noch vor dem grossen 

Wintereinbruch und vor Weihnachten möglichst 

viele Arbeiten abzuschliessen. Sind wir doch 

danach angewiesen auf den Helikopter, wenn wir 

mit den Geländewagen nichtmehr bis Seealp 

kommen oder die Bahn zur Meglisalp nichtmehr 

betrieben werden kann auf Grund des vielen 

Schnees. Über die Feiertage nehmen wir uns 

aber etwas Zeit auszuspannen.   

  



 
 
 
 
 
 
 

Unsere  

Baumita  rb   eiter haben 

aber noch die Zeit 

gefunden Glücksfee zu 

spielen und unsere 

diesjährigen Gewinner 

der Gästebefragungen zu 

ziehen. Adrian ist mit 

unserer Postkiste auf der 

Baustelle 

herumgegangen, hat aber 

vorher noch kräftig 

gerührt in der Kiste . 

Die 10 Gewinner eines 

Gutscheins sind: 

 

1. Diana Motzkus, 

2. Michele Bellino, 

3. Marianne 

Zuberbühler, 

4. Sascha Török, 

5. Pascale Bianchi, 

6. Sabrina Zuberbühler, 

7. Marta Kasper, 

8. Marcel Thoma, 

9. Fam. Harzenmoser, 

10. Thomas Kämpf 

 

Die Gewinner werden 

persönlich informiert. 

 

Die Meglisalp-Familie 

hofft, dass ihr schon 

„gwondrig“ seid und im 

2021 wieder den Weg 

zu uns auf die 

sagenhaften Meglisalp 

findet. Bis dahin 

wünschen wir euch 

einen guten restlichen 

Winter, eine besinnliche 

Adventszeit, ein schönes 

Weihnachtsfest und 

einen guten Start ins 

neue Jahr. 

 

 

Bis bald auf der 

sagenhaften Meglisalp 

 

 

D’Meglisalp-Famili  

ond i, de Meggelin 


